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Petition Sanierung und Aufwertung des Zeughausplatzes 

Sehr geehrte Dame und Herren des Gemeinderates: 

Gemäss auf Art. 14 der Gemeindeordnung der Gemeinde Teufen hat jede Person hat das 

Recht, Eingaben an Behörden zu richten und dafür Unterschriften zu sammeln; der Gemein-

derat ist verpflichtet, Petitionen inhaltlich zu prüfen und möglichst rasch zu beantworten.  

Gestützt auf den oben erwähnten Artikel wird hiermit nachfolgende Petition eingereicht: 

 

1. Ausgangslage und Problembeschreibung 

Der grosse Parkplatz vor dem Zeughaus (Zeughausplatz) in Teufen befindet sich in einem un-

befriedigenden Zustand. Als unbefestigte Fläche weist er folgende erhebliche Mängel auf: 

• Unklare und ineffiziente Parkplatzmarkierung, die eine suboptimale Nutzung der ver-

fügbaren Fläche zur Folge hat 

• Unebener Untergrund durch fehlende Befestigung des Bodens 

• Erschwerter Winterdienst des Platzes aufgrund des unebenen Untergrunds 

• Bildung grosser Wasserpfützen bei Regen und Schnee, was die Nutzbarkeit des Plat-

zes stark einschränkt oder zumindest unattraktiv macht 

• Verschmutzung von Fahrzeugen und Schuhen bei Gästen des Hotel Linde, dessen Saal 

sowie bei Veranstaltungsteilnehmenden im Zeughaus. 

• Unzweckmässig für Viehschauen: 

o Mehrbelastung und Verletzungsrisiko der Klauen von Kühen und Schafe auf-

grund der Steine auf dem Platz 

o Erschwerte Reinigung des Platztes, Notwendigkeit des Herauslesens der Kie-

selsteine aus dem Mist 

o Aufgrund der erschwerten Reinigung Verzicht auf das Einstreuen, welches ei-

nen wesentlichen Beitrag zur Verbesserung der Hygiene sowie zur Förderung 

des Tierwohls leisten würde und auf einem befestigten Untergrund problemlos 

möglich und zweckmässig umsetzbar wäre 

 



Dieser Zustand stellt eine Unannehmlichkeit für Mensch und Tier dar, die den Platz nutzen 

und entspricht nicht dem Standard, den eine moderne Gemeinde wie Teufen für ihre öffentli-

chen Anlagen anstreben sollte. 

2. Petitionsbegehren 

Die vom Gemeinderat geplante Einführung einer gebührenpflichtigen Parkierungszone mit 

Ticketautomaten auf einem bisher frei nutzbaren Platz bedeutet für viele Nutzerinnen und 

Nutzer eine spürbare Veränderung. 

Die Unterzeichnerinnen und Unterzeichner dieser Petition bitten den Gemeinderat deshalb, 

vor der Einführung neuer Parkgebühren zunächst den baulichen Zustand zu verbessern und 

den Zeughausplatz insgesamt zu sanieren und aufzuwerten. 

Konkret werden nachfolgend Massnahmen verlangt, deren Kosten aus den bereits eingenom-

menen, zweckgebundenen Parkierungsgebühren gedeckt werden sollen: 

2.1 Befestigung und Sanierung des Bodenbelags 

Die gesamte Fläche des Zeughausplatzes ist mit einem geeigneten, befestigten Bodenbelag 

zu versehen. Dieser soll: 

• Eine dauerhaft ebene und standfeste Fläche gewährleisten 

• Eine wirksame Entwässerung sicherstellen, sodass keine Wasseransammlungen ent-

stehen 

• Robust und pflegeleicht sein sowie dem Befahren durch Fahrzeuge standhalten 

• Nutzbarkeit des Zeughausplatzes für Grossanlässe wie zum Beispiel Viehschauen, 

Turnfeste, Tüüfner Frühlingsfest, Fasnacht usw. sicherzustellen und damit eine flexible 

Mehrfachnutzung der Fläche angestrebt werden kann 

2.2 Optimierung der Parkplatzkapazität und -markierung 

Die Parkplätze sind neu zu planen, zu maximieren und klar zu markieren. Dabei ist auf eine 

optimale Ausnutzung der verfügbaren Fläche zu achten. Die Markierungen sollen dezent und 

zweckmässig gestaltet sein. 

2.3 Logistikfläche für Landwirtschaft, Gewerbe und Tourismus 

Auf dem Zeughausplatz ist eine geeignete Fläche zum Bereitstellen und temporäre Abstellen 

von einem oder mehreren Reisebussen einzurichten. Auf derselben Fläche soll tagsüber LKW-

Anhänger temporär abgestellt werden können, so dass die Zugfahrzeuge zwischenzeitlich an-

dere Aufgaben (z. B. Hofzufahrten für Milchabholung) wahrnehmen kann.  

Eine solche Lösung würde: 

• Den Logistikablauf deutlich erleichtern (Ein- und Ausstieg bspw. Schul-Skitag, Milch-

abholung, Holz-Pellets- oder Heizöl-Lieferung, etc.) 

• Die Effizienz von Transporten verbessern und somit CO2 reduzieren 

• Die Zufahrten und Quartiere entlasten und schonen 

 



3. Erwartetes Ergebnis 

Mit der Sanierung und Neugestaltung des Zeughausplatzes wird eine spürbare Verbesserung 

der Parkplatzsituation sowie eine deutlich höhere Nutzungsfreundlichkeit für Menschen und 

Tiere erwartet. 

Die dafür anfallenden Kosten werden sowohl nach der geltenden Regelung als auch gemäss 

dem Entwurf des neuen Parkierungsreglements ausschliesslich aus bereits erhobenen und 

zweckgebundenen Parkierungsgebühren finanziert und belasten somit den Gemeindehaus-

halt nicht. 

Wir bitten den Gemeinderat, diese Petition wohlwollend zu prüfen und uns über die vorgese-

henen Massnahmen und den zeitlichen Horizont zu informieren. 

 

Freundliche Grüsse, 

       
___________________________________  ___________________________________ 

Marco Sütterle    Werner Giezendanner 

 

Kantonsrat     Kantonsrat  

Präsident Ortspartei FDP-Teufen  Präsident der Land- und alpwirtschaftliche 

      Genossenschaft Teufen und Umgebung 

 


